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Folie: 115.05.2024

Zuweisungen und Zugänge von Flüchtlingen und 

Asylbewerber in die Stadt Siegen 

Allgemeine Informationen – Zuweisungen

 Zuweisungen nach Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlüAG NRW); auch 

Flüchtlinge aus der Ukraine

 Zuweisung von anerkannten Flüchtlingen (Wohnsitzauflage)

 Familiennachzüge, Zusammenführungen, Zuzug wegen Arbeit, Studium, …

 Selbst organisierte Ein- und Anreise bei Flüchtlingen aus der Ukraine

Verteilverfahren für die Zuweisung von Asylsuchenden: 

• Zuweisungsverfahren nach Quotenerfüllung

• mindestens 14-tägiger Vorlauf wenn Erfüllungsquote  < 90 % 

• 10 Werktage vor Ankunft personenscharfe Mitteilung über Personenkreis



Folie: 215.05.2024

• Zuweisungen 2024

15 Zuweisungen
(Algerien, Syrien, Afghanistan, Ukraine)

Vgl. 

2015 = 1310

2016 =   264

2017 =   215

2018 =     72

2019 =     82 (+ 12 Schutzbedürftige; 17 Spätaussiedler)

2020 =     37 (+ 10 Schutzbedürftige; 28 Spätaussiedler)

2021 =     12 (+ 26 Spätaussiedler; 38 Schutzbedürftige)

2022 =   114 (+ 35 Spätaussiedler; 32 afghanische Ortskräfte) (ohne Ukrainische Flüchtlinge)

2023 =     20 (+ 36 Spätaussiedler)

(Stand 30.04.2024)

• Erfüllungsquote: 102,90 %

FlüAG Bestand = 1729 Personen

Übererfüllung =     49 Personen
(Stand 10.05.2024)

Zuweisungen FlüAG NRW



Folie: 315.05.2024

Zuweisungen Flüchtlingen und Asylbewerber in die Stadt Siegen 

im Jahr 2024 (mit Wohnsitzzuweisung nach §12a AufenthG)

Bestand: Personen

zum 01.01.2020  1.756 Personen

zum 01.07.2020        1.971 Personen 

zum 01.01.2021 2.031 Personen 

zum 01.07.2021 2.360 Personen

zum 01.01.2022 2.360 Personen

zum 01.01.2023 1.498 Personen (ohne Flüchtlinge aus der Ukraine)

zum 01.07.2023 888 Personen

Zum 01.01.2024 874 Personen

Erfüllungsquote: 93,93 %

Aufnahmeverpflichtung: 57 Personen

aktueller Stand: 879 Personen
(Stand 12.05.2024)

Zuweisungen von anerkannten Flüchtlingen (Wohnsitzauflage)



Folie: 415.05.2024

Aufnahme Flüchtlinge aus der Ukraine nach §24 AufenthG

Bestandszahl 01/2023 = 1327 

Bestandszahl 02/2023 = 1324

Bestandszahl 07/2023 = 1340

Bestandszahl 10/2023 = 1459

Bestandszahl 02/2024 = 1504

Bestandszahl 05/2024 = 1571

(Stand 05/2024)

Zuweisungen von anerkannten Flüchtlingen (Wohnsitzauflage)



Folie: 515.05.2024

Übergangseinrichtungen - Wohnraum

Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern in der Stadt Siegen 

• 2 städtische Übergangseinrichtungen mit Belegung:

Im Wiesental (Geisweid), Tiergartenstraße (Siegen); 

• 2 städtische Einrichtungen ohne Belegung

Rüsterweg 2 (Geisweid); Container Tiergartenstraße

• 9 weitere städtische (inkl. KEG)

• 39 angemietete Objekte stadtweit

• 576 Plätze vorhanden, 306 Plätze belegt

• Am Dreesch (Hengsbach) wird aufgegeben 

(Stand 30.04.2024 )



Folie: 615.05.2024

Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern in der Stadt Siegen 



Folie: 715.05.2024

Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern in der Stadt Siegen 



Folie: 815.05.2024

Unterbringungs- und Wohnraumsituation Flüchtlinge 

aus der Ukraine

• Unterbringung in städtischen Unterkünften

• Unterbringung in privaten Unterkünften

• Anteilige Kostenübernahme Stadt Siegen; Regelung

• Unterbringung in selbst angemieteten Wohnungen

• Wohnungsangebote

• Leistungsrechtliche Regelungen

Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern in der Stadt Siegen 



Folie: 915.05.2024

Informationen

Unterstützung durch Ehrenamtliche und Netzwerke in 

der Flüchtlingshilfe

• Netzwerk Sprache und Bildung: Unterstützung ehrenamtlicher 

Sprachkursanbietenden mit Material und fachlichem Input. Beispiel: 

Deutschkurs für Anfänger bei der TSG Siegen in der Turnhalle am Oberen 

Schloss. Beispiel: Sprachcafé der FEG in der Friedrichstraße

• KIQ: MSO engagieren sich für Geflüchtete; Café Mayla; Griffbereit-Kurs; 

Begegnungswerkstatt für geflüchtete Frauen; niedrigschwelliges 

Deutschkursangebot durch Ehrenamtliche

• Finanzielle Unterstützung von Willkommens- und Begegnungsangeboten durch 

Fördergelder des Landesprogramms „Komm-An NRW“ auch in 2024 verlängert, 

Anfragen beim integrationsbeauftragten

• Bei Bedarf Schulungs- und Reflexionsangebote für Ehrenamtliche in der 

Flüchtlingshilfe 



Kommunales 

Integrationsmanagement  (KIM)

Aktueller Sachstand 

Ausschuss für Soziales, Familien und 

Senioren 15.05.2024



Folie: 1115.05.2024

Kommunales Integrationsmanagement

Bausteine des Kommunalen Integrationsmanagements

Baustein 2 - Case-Management (Einsatz von rechtskreisübergeifenden 

Case-Managern zwecks individuellen Unterstützung)

• Nach erfolgreichem Abschluss des Interessenbekundungsverfahrens (Träger der 

freien Wohlfahrtspflege) in 10/2023 sind alle 5 der Universitätsstadt Siegen 

zugewiesenen CM-Stellen wie folgt besetzt:

• 2,0 VZÄ Universitätsstadt Siegen (seit 01.05.2021 - 0,5 VZÄ, 

seit 01.04.2023 - 0,5 VZÄ, seit 01.08.2023 - 1,0 VZÄ)

• 1,0 VZÄ Freier Träger – einfachmachen gUG, seit 01.12.2023

• 1,0 VZÄ Freier Träger - Internationaler Bund (IB West), seit 01.01.2024

• 1,0 VZÄ Freier Träger - Verein für soz. Arbeit und Kultur Siegen e. V. 

(VAKS e. V.) seit 01.01.2024



Folie: 1215.05.2024

Kommunales Integrationsmanagement

Bausteine des Kommunalen Integrationsmanagements

Baustein 2 - Case-Management (Einsatz von rechtskreisübergeifenden 

Case-Managern zwecks individuellen Unterstützung)

• Die drei neuen CM befindet sich derzeit in der Einarbeitungsphase mit 

Unterstützung der/des bereits in dem Aufgabengebiet länger beschäftigten 

CM/Koordinators

• Seit 13.05.2024 befindet sich die vom Land NRW entwickelte KIM-Software in 

der Erprobungshase. Entsprechende Schulungen des Koordinators fanden statt. 

• Ab der 21. KW 2024 finden Multiplikatorenschulungen auch für die CM statt. 

• Nach erfolgreicher Beendigung der Erprobungsphase ist in naher Zukunft mit 

dem offiziellen Einsatz der Software zu rechnen, so dass zukünftig eine 

einheitliche, landesweite Datenerfassung und Auswertung erfolgen kann.




